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CHRISTEN LEBEN

Bei jeder Religion stellt sich die Frage: Was ist der
Kern, ihre Herzmitte? Woraus schöpfen die jeweiligen
Angehörigen die Kraft, ihr Leben zu bewältigen und
zu gestalten? Dieselbe Frage können und müssen wir
natürlich auch an das Christentum richten. Darauf gibt
es eine klare und eindeutige Antwort, die aber trotzdem
einige überraschen wird: Ostern – und zwar verstanden
als das eigentliche Osterereignis. Wenn wir darüber
ein wenig nachdenken, wird uns klar, warum.

Die entscheidende Frage des Menschen ist doch die,
was sein Leben eigentlich ist, mit seinen Freuden, aber
auch Leiden, die unvermeidlich sind, und schließlich
mit dem Tod? Was ist dann?

Das Osterereignis ist Tod und Auferstehung Jesu: der
am Kreuz Gestorbene steht am dritten Tag wieder auf
und zeigt sich seinen Jüngern, sodaß sie an ihn glauben
und das auch überliefern. Dieser Glaube kann unser
Leben tragen und stützen, denn er läßt tiefstes mensch-
liches Leid nicht aus – er gibt uns aber Ausblick und
weist uns den Weg darüber hinaus. Vom „Tod zum
Leben“, “aus der Nacht zum Licht“ das ist das Oster-
ereignis und das kann schon lebensmächtig und lebens-
wirksam werden.

Damit das geschieht, feiern wir es alle Jahre zum
Osterfest und bereiten uns dafür in der Fastenzeit vor.
Ich lade Sie alle herzlich ein, mitzufeiern, damit auch
Sie daraus Kraft und Halt schöpfen können.

In diesem Sinn: “Gesegnete Ostern!“

Ihr Pfarrer Walter Schuster

P.S. Dazu ein Tipp: Feiern Sie alle Tage der Hl. Woche
mit, dann haben Sie ein weitaus tieferes Erlebnis.

Feiern Sie mit uns Ostern!

jeden Freitag 18.30 Kreuzweg mit Beichtgelegenheit
außer am 11.4.

Fr, 4.04. 19.30 Straßenkreuzweg
Sa, 5.04. 15.00 Kreuzweg in Heiligenkreuz
Sa, 5.04.
So, 6.04.
So, 6.04. Fastenessen für Entwicklungshilfeprojekt
Mi, 9.04. 19.00 Uhr Pesachfeier
Fr, 11.04. Schmerzensfreitag: Wallfahrt nach Maria

Lanzendorf 16.30 Uhr Abfahrt vor der Kirche

Am Mittwoch, dem 9. April wollen wir wiederum im
Pfarrsaal um 19.00 Uhr das jüdische Pesachfest nachvoll-
ziehen, um Ostern und Eucharistie besser zu verstehen.

Karwoche
Auch heuer laden wir Sie wieder ein, zur Kreuzverehrung am
Karfreitag Blumen mitzubringen. Am Karsamstag verweilen
wir im stillen Gedenken am Grab des Herrn (Seitenaltar).

Heilige Woche
13.04.Palmsonntag

9.00 Palmweihe vor der Militärpfarrkirche
mit anschließender Palmprozession
nach St. Hemma
Hl. Messe - Kinderwortgottesdienst

17.04.Gründonnerstag
18.30 Abendmahlsmesse, anschl. Anbetung

18.04.Karfreitag
15.00 Kreuzweg - Beichtgelegenheit
18.30 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

19.04.Karsamstag
9.00–11.00 und 15.00–18.00: Gebet beim Grab
10.00–11.00 und 16.00–17.00:

Beichtgelegenheit
20.00 Osternachtfeier mit Lichterprozession

zur Militärpfarrkirche (Speisensegnung)
20.04.Ostersonntag

9.30 Festmesse mit Speisensegnung
5.00 Osternachtfeier in der Militärpfarrkirche

21.04.Ostermontag
9.30 Hl. Messe

 Ostermarkt vor und nach den hl. Messen

Frühjahr 2003



Rückblicke:

170 Erwachsene und 90 Kinder feierten die Einstimmung
auf Weihnachten am Hl. Abend um 16.00 Uhr

Ein Dankeswort an die Sternsinger:
„Siehe wir kommen, kommen mit Freuden, Segen und
Frieden zu bringen“, drei Gruppen mit insgesamt elf
Kindern zogen mit diesem Lied als Sternsinger Anfang
Jänner durch unsere Pfarre.
Als Verantwortliche für die Sternsingeraktion habe ich
die Kinder vier Tage lang betreut und war beeindruckt
von der Freude und Begeisterung, die sie dazu mitbrachten.
Es ist keineswegs selbstverständlich, die Freizeit damit
zu verbringen, stundenlang bei jedem Wetter von Haus
zu Haus zu ziehen, treppauf, treppab zu laufen, um für
andere Menschen Geld zu sammeln und dabei auch in
Kauf zu nehmen, vor vielen verschlossenen Türen zu
stehen oder auch, zwar nur vereinzelt, unfreundlich
abgewiesen zu werden.
Gewiß, die positive Aufnahme hat überwogen und ich
hörte von vielen netten Erlebnissen, die mir die Kinder
berichteten.

An dieser Stelle möchte ich Angelika, Raphaela, Margit
und Marlene, Andreas, Christina, Michael und Veronika
sowie Isabella, Katja und Julia, aber auch den Begleitern
für ihre Einsatzbereitschaft, Pünktlichkeit und gute Zusam-
menarbeit herzlich danken.
Ich hoffe, dass ihr auch im nächsten Jahr wieder dabei
seid und es euch vielleicht gelingt, durch eure positiven
Erlebnisse beim Sternsingen andere zum Mitmachen zu
bewegen. Denn, wie ihr selbst erlebt habt, alle Häuser des
Pfarrgebietes konnten wir nicht besuchen und das ist
eigentlich schade!

PAss. Gertrude Beneš

Der ökumenische Gottesdienst der Dekanates 13 zur
Weltgebetswoche für die Einheit der Christen fand heuer
am 22.Jänner in St. Hemma statt. Gemeinsam sangen und
beteten evangelische, syrisch orthodoxe und katholische
Christen für dieses wichtige Anliegen, das gemäß dem
Motto „ein Schatz in zerbrechlichen Gefäßen“ aus
dem 2. Korintherbrief Pfarrer Mag. Beowulf Moser von
der evangelischen Kirche A.B. in seiner Predigt darlegte.
Besonders eindrucksvoll war das in Aramäisch, der
Muttersprache Jesu, gesungene Vaterunser durch die syr.
orth. Diakonin Yolanda Aho.

Bei einem liebevoll vorbereiteten Buffet gab es
anschließend noch nette Begegnungen.



Bei der heurigen Tauferinnerungsfeier der
Erstkommunionkinder am 25.Jänner wurden auch 4 Kinder
getauft. Anschließend bezeichneten sich die anderen Kin-
der selbst mit dem Taufwasser.

Aus dem Pfarrgemeinderat:
Am 16.und 17. November 2002 haben wir bei den Messen
die „Gnadengaben“ in  unserer Gemeinde behandelt. Wir
haben die Mitfeiernden gefragt, welche Talente ihrer
Meinung nach im Pfarrgemeinderat vertreten sind. Die
zahlreichen Antworten haben sich großteils mit der Selbst-
einschätzung des PGR gedeckt: am stärksten werden die
Talente „Hirte, Wirt, Verwalter, Diakon“ angenommen,
am wenigsten „Schüler, König, Prophet“. Damit ist eine
wertvolle Orientierung gegeben. Bei der Sitzung am
23. Jänner 2003 haben wir auch die Meldungen über die
persönlichen Begabungen und die Bereitschaft, sie
einzusetzen, durchgesehen und werden zu gegebenen
Situationen gerne auf sie zurückgreifen.

Baby-/Kleinkind-/Elterntreff:

Jeweils vierzehntägig am Dienstag von
9.30 Uhr bis ca. 11.30 Uhr im Pfarrsaal oder, bei
Schönwetter, im Pfarrgarten. Wir singen immer gemeinsam ein
Begrüßungslied und neben frei gestalteten Aktivitäten (z.B.
Fingerspiele) behandeln wir auch „Wunschthemen“. Nähere
Auskunft gibt Ihnen gerne Frau Mag. Buda (Tel.: 812 84 73)
Unsere nächsten Termine sind:
18. März, 1., 15. (Karwoche) und 29. April, 13. und 27.
Mai, 10. (Pfingstferien) und 24. Juni, in den Sommerferien
Termine nach Vereinbarung.

Büchereinachrichten: Rückerinnerung 2002
Leserstand: 82
Entlehnungen: 1622
Bücherbestand: 2597
Allen Benützern unserer Bücherei ein herzliches
„Dankeschön“
Komm -     Schau              -                Lies

Chorfasching:
Am 16. Feber fand wieder das traditionelle Faschings-
konzert unseres Chores statt. Es stand diesmal unter dem
Motto „Von Widmann bis Jurmann“. Vor vollbesetztem
Pfarrsaal brachte der Chor fröhliche Lieder aus mehreren
Jahrhunderten. Herr Prof. Wilhelm Alber trug bekannte
lustige Mundartgeschichten von Anton Krutisch vor.
Familie Schüller ergänzte mit Gesangs- und
Instrumentaleinlagen das musikalische Programm,
durch das Herr Mag. Christoph Freudenreich mit heiteren
Zwischentexten führte. Das Publikum dankte mit lang an-
haltendem Applaus für diesen gelungenen Nachmittag.

Silvia Haidbauer

Unser Pfarrgschnas war ein großer Erfolg:
Bericht folgt in der nächsten Ausgabe
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Pfarrwallfahrt nach Maria Schnee:

Wir möchten Sie schon jetzt recht herzlich zu unserer
Pfarrwallfahrt am Sonntag, dem 25. Mai 2003 einladen.
Treffpunkt ist um 9 Uhr vor unserer Kirche. Gemeinsam
fahren wir mit Autobussen nach Maria Schnee in der
Buckligen Welt. Dort feiern wir um 10 Uhr 30 mit
unserem Pfarrer die Hl. Messe.

Anschließend werden wir im Gasthof Neumüller zum
Mittagessen einkehren, wo wir auch mit dem früheren
Kaplan von St. Hemma, dem jetzigen Dechant und Pfarrer
von Lichtenegg, Johann  Hartl zusammentreffen werden.

Nach der Mittagspause wandern wir nach Edlitz. Die
älteren und gehbehinderten Teilnehmer unserer Wallfahrt
haben die Möglichkeit, mit dem Autobus hinunterzufahren,
wo wir alle wieder zur Kaffeejause zusammenkommen
werden.

Ab Mitte März können Sie sich in der Pfarrkanzlei und
nach den Gottesdiensten für unsere Wallfahrt anmelden.
Die Kosten werden noch bekanntgegeben.

Da diese Wallfahrt für die gesamte Pfarrgemeinde ge-
dacht ist, wird an diesem Sonntag in St. Hemma keine
Hl. Messe gefeiert!

Club 2001:
für alle Jungpensionisten, die gerne etwas für sich tun
wollen

18. März: Erich Fürlinger: „Islam erlebt“
1. April: Sr. Beatrix; „Psalmen“ – Meditation
22. April: Ausflug zur Schokowelt Heindl –

1. Wiener Schokolademuseum
Treffpunkt:15.00 Uhr,
1230, Willendorfergasse 4-8

6. Mai: Pfarrer Walter Schuster:
„Orden und Klöster“ 2. Teil

20. Mai: geplant: Dom zu St. Stephan
Emporen und Kapellen
Treffpunkt 15.00 h beim Hohen Turm

3. Juni: Ing. Freudenreich:
Video – „Piemont und Aostatal“
(Sternfahrt Turin)

Vorschau:
1. Mai und jeden Freitag im Mai:

18.30 Maiandacht
18. Mai 9.30 Erstkommunion
25. Mai Pfarrwallfahrt (siehe links)

Kindergarten:
Vorschau: Heuer feiern wir unser Familienabschlußfest
am Freitag, den 13. Juni 2003 ab 14.00 Uhr. Auch Sie
sind dazu recht herzlich eingeladen! Ersuche um kurze
telefonische Anmeldung  unter Tel.: 804 05 99.
Mit freundlichen Grüßen

Andrea Enzfelder

In der Taufe wurden zu Kindern Gottes:
Michelle RITTMÜLLER, Rainer PAVEK, Paulina
ZOTTL, Tilman ZOTTL, Karin ELSNER, Verena
SYKORA, Alexander KLINISCH

In die Ewigkeit sind uns vorausgegangen:
Dr. Anton FORTE, Rosa BRÖDL, Walter KÖHLER,
Ernst NOWAK, Emilie WEDRAL, Augustin WATZEK,
Dr. Josepha ZEISSL


